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            Gottesdienste im April 

am 
Sonntag, 25. April 

* Gelegenheit zur Anmeldung besteht jeweils 1/2 Stunde vor Beginn des Gottesdienstes 

Gründonnerstag 15.00 h Sachsb. Seniorenabendmahl      (Pfr. Beyhl) 
1.4. 19.30 h Bechh. m. Abendmahl* (Pfr. Beyhl) 
  Kollekte: Orgel 
          
Karfreitag 9.00 h Bechhofen (OKR i. R. Wilfried Beyhl) 
2.4. 15.00 h Be. Beichte u. Abendm.* (Pfr. Beyhl) 
  10.15 h Sa. mit Abendmahl (OKR  i.R. Wilfried Beyhl) 
  Kollekte: Diakonieverein 
          

Samstag, 3.4. 16.30 h Seniorenhof/Abendm* (Pfr. Beyhl) 
 19.30 h ökum. Osterfeuer (Beyhl/Gruber) 

Ostersonntag 5.30 h OsternachtsGd (Pfr. Beyhl/Burkhardt) 
4.4. 8.30 h Be. Auferstehungsfeier/Friedhof    (Pfr. Beyhl) 
  9.00 h Bechhofen (Pfr. Beyhl) 
  10.15 h Sachsbach (Pfr. Beyhl) 
  Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und Ungarn 
          
Ostermontag 9.00 h Bechhofen (Pfr. Weber) 
5.4. 10.15 h Sachsbach (Pfr. Weber) 
  Kollekte: Orgel 
     

Samstag, 10.4. 16.30 h Seniorenhof (Prädikant Maleski) 

Quasimodogeniti 9.00 h Bechhofen (Prädikant Maleski) 
11.4. 9.30 h Sa. Konfirmation (Pfr. Beyhl) 
  14.30 h Sa. Konfirm.Nachfeier (Pfr. Beyhl) 
  Kollekte: Orgel 
          
Miserikordias 9.00 h Bechhofen (Lektorin Zahn) 
Domini   18.4. 10.15 h Sachsbach (Lektorin Zahn) 
  Kollekte: Bibelverbreitung im In- und Ausland 

  19.00 h Sa. Konfirm.Beichte (Pfr. Beyhl) 

     

Samstag, 24.4. 16.30 h Seniorenhof (N.N.) 
          

Jubilate 9.00 h Bechhofen (Himmel/Beyhl) 
25.4. 10.15 h Sachsbach (Diakonin Himmel) 
  Kollekte: evang. Jugendarbeit i. Bayern 

aus 

ausführliche Information und Programm auf Seite 3 

Aufseß 

Gemeindebesuch 
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Besinnung 

In Frankreich, und zwar in der Ge-
gend von Piemont, gibt es einen alten 
Brauch. Wenn am Morgen des Oster-
sonntags zum ersten Mal die Glocken 
läuten, laufen Kinder und Erwachse-
ne an den Dorfbrunnen und waschen 
sich die Augen mit dem kühlen, kla-
ren Brunnenwasser. 
Manche wissen wahrscheinlich gar 
nicht mehr, warum sie zum Brunnen 
laufen. Wie so oft bei Bräuchen ren-
nen sie einfach mit den anderen mit – 
weil es schon immer 
so war. 
 
Aber die ganze Hand-
lung war ursprünglich 
eine Art Gebet, in 
dem die Menschen 
um neue Augen, um 
Oster-Augen baten. 
Sie wollten besser 
„sehen“, besser „ein-
sehen“ können, was durch die Aufer-
stehung anders geworden ist in ihrem 
Leben, im Leben aller Menschen. 
Sie wollten in ihrem Leben besser 
den Jesus „sehen“ können, der nicht 
mehr tot ist, sondern lebt – mitten 
unter uns. 
 
Auch die Osterevangelien berichten 
von solch einem Sehen des Aufer-
standenen. Erzählen davon, wie den 
Jüngerinnen und Jüngern der Schlei-

er der Trauer von den Augen genom-
men wurde und sie sahen, erkannten, 
fühlten und begriffen: Jesus lebt. Das 
Leben hat gewonnen. 
Manchmal, nein, immer wieder brau-
chen auch wir solche neuen Augen, 
um das Neue, das durch die Aufer-
stehung Jesu in die Welt gekommen 
ist, zu sehen und wahrzunehmen: 
Das Leben wird gewinnen.  
Um ein solches Sehen der frohen 
Osterbotschaft können wir nur bitten. 

Beten, dass die Aufer-
stehung Jesu auch in 
unsere Herzen einzie-
he und das Osterfest 
mehr als nur die Erin-
nerung an ein histori-
sches Ereignis ist. 
 
Es ist die größte List 
des Teufels, den Men-
schen einzureden, 

dass mit dem Tod alles zu Ende ist. 
Wir Christen sehen es anders. Wir 
sehen die Welt und alles Bruchstück-
hafte in ihr mit den Oster-Augen des 
Lebens. In der Gewissheit: Gott ist 
stärker als der Tod, den wir Men-
schen oft als die größte Macht anse-
hen. 
Wir sehen, glauben, bekennen: Das 
Leben siegt. Denn: „Der Herr ist auf-
erstanden. Er ist wahrhaftig aufer-
standen.“                            P. Beyhl 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Gemeindebesuch in Bechhofen 
den.  Anschließend gibt es ein Mit-
tagessen in einem heimischen Gast-
haus. Nach dem Essen ist ein Be-
such des Pinselmuseums und die 
Besichtigung des Jüdischen Friedhof 
geplant. Den Tag rundet ein gemein-
sames Kaffeetrinken im Gemeinde-
haus ab. 
Die Gemeindeglieder Bechhofens 
sind herzlich dazu eingeladen, die 
Reisegruppe aus Oberfranken Will-
kommen zu heißen und zu begleiten. 
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Mit neuen Augen 
Im vergangenen Jahr legte die Kir-
chengemeinde Bechhofen in das 
Geschenkpaket der Landeskirche 
den Gutschein für einen Gemeinde-
ausflug in die Pinselmetropole. 
Nun ist es soweit: die Kirchenge-
meinde Aufseß (Oberfranken) nimmt 
dieses Geschenk an und besucht 
unsere Gemeinde am 25. April. Auf 
dem Programm steht zunächst der 
Besuch des Gottesdienstes, den Dia-
konin Anke Himmel und Pfarrer Phi-
lipp Beyhl gemeinsam gestalten wer-

 MAKS 
(Mitarbeiterkreis Süd) 
bedankt sich bei allen 
Besucherinnen und 

Besuchern der Gewerbeausstellung 
Profil für das große Interesse für die 
Angebote am Stand der evangeli-
schen Jugend. Für die jugendlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter war 
es eine besondere Herausforderung 
die Präsentation der evangelischen 
Jugendarbeit im Dekanat Ansbach 
für eine breite Öffentlichkeit anspre-
chend zu gestalten. 

Danke — D anke— D a nke—

Die begeisterten Rückmeldungen 
sehen die Mitglieder von MAKS als 
Bestätigung ihres Einsatzes und 
gleichzeitig als Ermunterung sich 
auch weiterhin ehrenamtlich in der 
Jugendarbeit zu engagieren. 
Ein besonderer Dank allen Gästen, 
die sich an der Tauschaktion “Cool-
Cards und LED-Schlüsselanhänger 
gegen Spende“  beteiligten. Ein gro-
ßer Dank ebenfalls an die Mitglieder 
des örtlichen Gewerbeverbandes für 
die überreichte Spende zu Gunsten 
der Dekanatsjugend. A. Himmel, Diakonin 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Ostergottesdienste 
 

Ostern er-Leben! 

Wie kein ande-
res Fest steht 
das Osterfest 
für das Leben, 
das sich immer 
wieder von 
Neuem durch-
setzt. Wie kein 
anderes Fest 
gibt es unse-
rem Glauben 

Nahrung, dass Gott ein Gott des 
Lebens ist, der das Leben für uns will 
– auch über die Barriere des Todes 
hinweg. 

So drücken nach der besinnlichen 
und stillen Zeit der Passion die 
Ostergottesdienste im Leben einer 
Gemeinde die Freude über den Sieg 
Jesu über den Tod aus. 

Dieses für uns Christen phänomena-
le Ereignis möchten wir in diesem 
Jahr auf unterschiedliche Art und 
Weise mit Ihnen feiern. 

Wir beginnen die Feierlichkeiten zum 
Fest der Auferstehung des Herrn mit 
etwas Neuem: einer ökumenischen 
Andacht mit Osterfeuer am 
Samstag, 3. April, um 19.30 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus, zentral 
zwischen beiden Kirchengemeinden. 
Gestaltet wird sie von Pfr. Gruber 
und Pfr. Beyhl. 

Die Osternacht um 5.30 Uhr hat 
eher besinnlichen Charakter, ist 
geprägt von dem Übergang von der 
Dunkelheit ins Licht und der Feier 
des Heiligen Abendmahls. 

Im Anschluss laden wir gegen 7 Uhr 
ein zu einem gemeinsamen Oster-
frühstück im Evangelischen 
Gemeindehaus, Fettinger Str. 4. 

Die Auferstehungsfeier um 8.30 
Uhr auf dem Friedhof vergewissert 
uns, dass die Auferstehung Christi 
von den Toten nicht nur ein histori-
sches Ereignis war, sondern bis 
heute für jeden einzelnen von uns 
heilsame Konsequenzen mit sich 
bringt. 

Im durch Kirchen- und Posaunenchor 
musikalisch ausgestalteten 
Festgottesdienst um 9 Uhr 
(Sachsbach 10.15 Uhr) wollen wir 
dann Gott für dieses Wunder danken 
und loben. 

Am Ostermontag geht es nach der 
Festfreude darum, inwieweit diese 
Botschaft von der Auferstehung im 
Alltag tragen, helfen und nützen 
kann. 

Zu allen Gottesdiensten herzliche 
Einladung! 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Sachsbach, 11. April 2009 
 

Konfirmandenbeichte 
Samstag, 10. April, 19.00 Uhr 

 

Sonntag 
9.30 Uhr Festgottesdienst 

14.30 Uhr Nachfeier  

Auf den Spuren des  
Apostels Paulus 
Informationsabend zur Gemeinde-
fahrt nach Griechenland 
 

Im September fährt die Kirchenge-
meinde Bechhofen mit allen Interes-
sierten aus den Nachbargemeinden 
nach Griechenland, um auf den Spu-
ren des Apostel Paulus zu wandeln 
und die Schönheit des Landes zu 
genießen. 
Dazu möchten wir Ihnen gerne Lust 
machen mit einem Informations-
abend zu dieser Reise, den Manfred 
Wenz vom Foto-Club Bechhofen mit 
einem Lichtbildervortrag über Grie-
chenland gestaltet. An diesem Abend 
wird die Reiseroute vorgestellt, eini-
ge typisch griechische Spezialitäten 
gereicht und es können Fragen rund 
um das Land wie die Reise gestellt 
werden. 
Der Griechenlandabend findet am  
 

Donnerstag, 29. April 
um 19.30 Uhr  

im evang. Gemeindehaus statt.  
Herzliche Einladung! 

Sing mit! 
Jugendchor in 
Bechhofen 
 

Singen macht 
Freude, Singen 
macht Spaß, 
Singen tut gut. Deshalb wird es nach 
den Osterferien einen Jugendchor 
geben, der neuere christliche Lieder 
singen und zur Aufführungen bringen 
will. Auch kleinere Musicals könnten 
einstudiert werden. 
Die Idee eines Jugendchores kam von 
Konfirmandinnen des diesjährigen 
Jahrgangs. Sie laden alle Interessier-
ten zwischen 12 und 17 Jahren ein, 
Das erste Treffen findet am  
 

Dienstag, 13. April, um 17.30 Uhr  
im Gemeindehaus statt. 

 

Geleitet wird der Jugendchor von Frau 
Debbie Schmidt und Pfr. Philipp Beyhl. 
Alle Jungs und Mädels, die Freude am 
Singen haben, sind herzlich dazu ein-
geladen! 

Konfirmation Sachsbach 



Kinderseite 

Kinderrätsel   

Rätsellösung S. 11 

Kindergottesdienst 10.15 Uhr im Gemeindehaus 
 

Am Ostersonntag (4.4.) findet in der Johanniskirche um 5.30 
Uhr ein Osternachtsgottesdienst mit anschließendem Oster-
frühstück im Gemeindehaus statt, wozu wir herzlich einla-
den. Nach den Osterferien ist der erste Kindergottesdienst am 
18. April. Wir treffen uns wie immer von 10.15 Uhr bis 11.15 
Uhr im Gemeindehaus, um Geschichten aus der Bibel zu hö-

ren, zu singen und zu beten. Da die Kinder und die Mitarbeiter des Kindergot-
tesdienstes den Familiengottesdienst am Muttertag, den 9. Mai mit gestalten 
sollen, werden wir an den Aprilsonntagen (18. und 25. 4. ) ein Anspiel einstu-
dieren, schöne Lieder lernen und miteinander eine Muttertagsüberraschung 
basteln. Wir  laden Euch und Euere Freunde herzlich zu den Kindergottes-
diensten ein und freuen uns sehr auf Euer Kommen und Mitwirken. 
Ein gesegnetes Osterfest und schöne Ferien wünscht Euch und Eueren Famili-
en das Kindergottesdienstteam 

Im Wort „Ostern“ sind viele andere Worte versteckt. Schüttle alle Buchstaben 
durcheinander und suche so viele Worte wie möglich! 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Der Kinderprojekttag Süd … 
 

… hat sein drittes Jahr bestanden und damit auch der Maks, der diese Arbeit zu 
verantworten hat. Es ist ein schönes Gefühl, wenn die Vorbereitungen des Maks 
sich im Kinderprojekttag zeigen. Fröhliche Kinder, zufriedene Mitarbeiter und ein 
Kellergeschoss voller Leben. Um einen Eindruck zu vermitteln, welche Aktionen 
Maks in den vergangenen sechs Monaten durchgeführt hat, veröffentlichen wir 
nachstehend unsere Statistik. 

Bis zum Herbst wird der Kinderprojekttag wieder pausieren – denn die Tage werden 
länger und viele der Kinder gehen anderen Interessen nach. So soll es sein. Aber 
ab Oktober wird im Keller des Gemeindehauses wieder eine Menge für Kinder ge-
boten.  Deshalb gleich in den Kalender eintragen und nicht vergessen.: 
KPT Herbsttermine 2010 — (22. Oktober; 19. November; 17. Dezember ) 
 
...und in der übrigen Zeit – was gibt es da? 
 

… jede Menge für Kinder und Jugendliche. Und fast überall gibt es noch Plätze – 
deshalb: wer sich in den Ferien nicht langweilen mag, etwas erleben und mit ande-
ren unterwegs sein will – der sollte nicht lange warten und schnell aus den nachste-
henden Angeboten auswählen.  
 

Kinder-Osterfreizeit auf dem Hesselberg   leider ausgebucht - Warteliste 
Grundkurs für ehrenamtliche Jugendleiter   nur noch wenige Plätze  
Mutter-Tochter-Zeltlager    hier geht noch was 
Kroatien in der 1. Pfingstferienwoche  hier gibt es noch Plätze 
Kinder-Pfingstfreizeit in Veitsweiler   schnell anmelden   
Christelriedzeltlager Kinder    alles dicht – Warteliste 
Christelried Teenie     es gibt noch einige Plätze 
Ungarn     5. - 13.8.     50% sind belegt 
Kanutour 17.- 26.8.     50% sind belegt  
 

Wer mehr über diese Angebote erfahren möchte oder Fragen hat, im Jugendwerk 
gibt es detaillierte Auskünfte. Einfach anrufen und ruhig auch den Anrufbeantworter 
benutzen – der beisst nicht! Tel: 09822 - 810158                    Anke Himmel, Diakonin 

  Thema Anzahl der Kinder Team 
23.10.09 Rübenlichter schnitzen 21 6 
27.11.09 Nussknacker 23 6 
17.12.09 Weihnachtsworkshops 16 12 (+Konfipraktikanten) 
22.01.10 Kinderfasching 32 6 
26.02.10 Trommeln und Spiele 22 6 
26.03.20 Ostern und mehr  b. Druck noch offen 6 
  Insgesamt: Über 144 Kinder 6 + spontane Helfer 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

1.4. Johannes,19,1-16a 
2.4. Johannes,19,16b-30 
3.4. Johannes,19,31-42 
4.4. Johannes,20,1-10 
5.4. Johannes,20,11-18 
6.4. Johannes,20,19-23 
7.4. Johannes,20,24-31 
8.4. Johannes,21,1-14 
9.4. Johannes,21,15-19 

10.4. Johannes,21,20-25 
11.4. Psalm,84 
12.4. Epheser,1,1-10 
13.4. Epheser,1,11-14 
14.4. Epheser,1,15-23 
15.4. Epheser,2,1-10 

16.4. Epheser,2,11-22 
17.4. Epheser,3,1-13 
18.4. Psalm,87 
19.4. Epheser,3,14-21 
20.4. Epheser,4,1-6 
21.4. Epheser,4,7-16 
22.4. Epheser,4,17-24 
23.4. Epheser,4,25-32 
24.4. Epheser,5,1-14 
25.4. Psalm,66 
26.4. Epheser,5,15-20 
27.4. Epheser,5,21-33 
28.4. Epheser,6,1-4 
29.4. Epheser,6,5-9 
30.4. Epheser,6,10-17 

Wir lesen in der Bibel 

Monatsspruch April: 
Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr erkennt,  
zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.             Epheser, 1,18  

Aprilsammlung 
Im April wird die Sammlung für die 
Arbeit in unseren Kirchengemeinden 
erbeten. Die Sammlung März er-
brachte bis Redaktionsschluss in 
Bechhofen 730,20 € und in Sachs-
bach 62 €. Die Sammlung für die  
Diakonie ergab in Bechhofen 115,- 
und in Sachsbach 80,- Euro. 
Der nächste Gemeindebrief erscheint 
am 25. April.  
Redaktionsschluss: 12. April 

Beerdigungsdienst 
Pfarrer Roth aus Burk ist von Sams-
tag, 26. April bis Freitag, 30. April für 
Geburtstagsbesuche, Beerdigungen 
und Aussegnungen zuständig.  
Tel. 09822-7456. 
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Frühjahrsputz  
im Gemeindehaus 
 
Der Frühling ist im Kommen und 
überall werden die Wohnungen und 
Häuser wieder auf Vordermann ge-
bracht und die Lasten des Winters 
ausgemistet. Auch unser Gemeinde-
haus soll durch eine große Früh-
jahrsputzaktion wieder für den Früh-
ling und den Sommer fit gemacht 
werden. 
Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe! 
Am Samstag, den 24. April, treffen 
wir uns um 10 Uhr zum großen Ge-
meindehausfrühjahrsputz im Ge-
meindehaus: Fenster, Türen, Böden 
– alles soll wieder in altem Glanz 
erstrahlen. Damit wir zügig voran-
kommen wäre es schön, wenn Sie 
Putzeimer und Lappen mitbringen 
könnten. Alle weiteren Putzutensilien 
besorgen wir. 
Für die fleißigen Helfer wird es im 
Anschluss auch einen kleinen Imbiss 
geben. Bitte geben Sie im Pfarramt 
Bescheid, ob Sie uns helfen können. 

Seniorenkreis  
 

Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorenkreis am Donnerstag, 22. 
April. Der Nachmittag steht ganz im 
Zeichen des Frühlings mit Volkslie-
dern und Brauchtumserzählungen 
zum Frühling. Beginn ist um 14.00 
Uhr im Gemeindehaus 

Erwachsenenbildung 
Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
laden wir ein zu einem Vortrag mit 
Pfarrerin Anette Simojoki zum The-
ma: 

Engel fliegen auch  
im Frühling  

 Erfahrungen von Schutz  
und Begleitung im Leben 

 
Freitag, 23. April 19.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Unter allen Völkerschaften 
haben die Griechen den Traum 
des Lebens am schönsten ge-
träumt.  

Johann Wolfgang von Goethe 

2. Ökumenischer Kirchentag lädt nach München ein 
Weit über 100.000 Teilnehmende werden zum 2. Ökumenischen Kirchentag vom 
12. bis 16. Mai 2010 in München erwartet. Unter dem Motto „Damit ihr Hoffnung 
habt“ wollen Menschen aus Deutschland und der ganzen Welt über ihre Verant-
wortung und ihre Rolle als Christen in der Welt diskutieren, gemeinsam feiern und 
für ökumenische Gemeinschaft unter allen christlichen Konfessionen eintreten. 
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Wir gratulieren im April zum Geburtstag 
  

Von Menschen unter Gottes Wort 

Verstorben ist: 
 

Befiehl dem Herrn Deine Wege und hoffe auf ihn, Ps. 37,5 

Das ist meine  

Freude,  

dass ich mich zu 

Gott halte und  

meine Zuversicht  

setze auf Gott  

den Herrn,  

dass ich verkündige 

all dein Tun.  

 

Psalm 73, 28 

11 

 

Evang.- Luth. Pfarramt Bechhofen und Sachsbach 
Gunzenhausener Str. 7,  91572 Bechhofen    09822 - 262, Fax: 607288 
e-mail: pfarramt.bechhofen@elkb.de , www.bechhofen-evangelisch.de 
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl,  09822/262  privat: e-mail: philippbeyhl@hotmail.com 
(in dringenden Fällen privat: 0177/51 051 73) 
Pfarrer Gerhard Roth, Am Kirchplatz 5, 91596 Burk  09822-7456 
Jugenddiakonin: Anke Himmel, Fettinger Str. 4,  09822-810158, mail: ej.heaven@gmx.de 
 

Pfarramtsbüro: (geöffnet) Di und Fr 16 - 18 Uhr, Mi und Do 10 - 12 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Fettinger Str. 4,  60 45 65 
 

Vertrauensleute der Kirchenvorstände und Stellvertreter/in: 
Bechh.: Erwin Hiemeyer, Amselweg 19,  5646; stv. Heidemarie Häfner, Ansb.Str. 58,  7542 
Sachsb.: Erich Hahn, Sachsbach 22,  7889; stv. Manfred Pfeiffer; Reichenau 7  09825/5485 

 

Kirchenpfleger Bechh.:  Martin Günther, Amselweg 25a,  5252 e-mail: MartinGuenther@t-online.de 
 Sachsb.: Renate Popp, Reichenau 17,  09825-5348 Mesner: Fritz u. Hilde Grün,Sachsbach 48,  7789 
Friedhofverwaltung und Mesner Bechhofen: Friedrich Meierhöfer, Martin-Luther-Pl. 3,  307 
Kirchenchor: Chorleiter (Organist) E. Zellfelder, Friedhofstr. 3,  7628 Elmar.Zellfelder@t-online.de 
Beerdigungschor Bechhofen: Chorleiterin Marie Rothenberger, Liebersdorfer Str. 14,  7344 
Frauensingkreis Sachsb.: Chorleiterin Heide Hochdanner, Sachsbach 26,  7669 
Posaunenchor u. Jungbläser: Chorleiter Hans Lang, Untere Jahnstr. 18,  5414 Lang_Hans@web.de 
Kindertagesstätten: Pfarramt Königshofen, Münsterstr. 18,  340, Fax: 946 

St. Johannis, Gunzenhausener Str. 27,  5391; Leitung: Franziska Danel  
e-mail: Kontakt@Kita-st-johannis.de, homepage: www.Kita-st-johannis.de  
Förderverein für die KiTa St. Johannis: 1. Vors.: Manuela Dütsch,   7611 
St. Martin, Lerchenstraße 15,  7582; Leitung: Claudia Meierhöfer  
Förderverein für die KiTa St.Martin: 1. Vors. Elke Herrmann, 09825-925982 

Evang. Diakonieverein Bechhofen-Sachsbach, Gunzenhausener Str. 7, 1. stv. Helga Zellfelder  7628 
Orgelbauverein Bechhofen: 1. Vors. Sven Kersten, Robert-Koch-Str. 4, e-mail: sven.kersten@t-online.de 

Spendenkonto: Sparkasse AN (BLZ 76550000) Nr. 803 97 60; HP www.orgelbauverein-bechhofen.de  
Sozialstation Bechhofen, Adlerstr. 1,  5066, Geschäftsführer Norbert Kresta  09825/9238844 
Offene Behindertenarbeit (OBA), Adlerstr. 1, Fachdienstleiter: Peter Faigle  7208 

Verein OBA-Ansbach-Süd, Am Galgenrangen 6, 91522 Ansbach  
Roggaschtum, Betreuungsgruppe für Menschen mit  
Demenzerkrankung,  0981/9777484  
Helferkreis Bechhofen: stundenweise Betreuung von  
Demenzkranken Menschen, Tel. 0981/9 777 484 
Seniorenhof, Gunzenhausener Str. 53,  
Hausleitung: Gertrud Schwitalla,  608150 
Christl. Arbeiterhilfe (CAH), Industriestr. 19,  

Johann Stafflinger  1888 
Ev. Beratungsstelle für Ehe, Familie, Erziehg. usw.:  

Karolinenstr. 29, 91522 Ansbach,  0981-14440 
Telefonseelsorge (evang.):   0800/1110111 (kostenlos)  

 
Impressum: Der Gemeindebrief wird vom Pfarramt  

Bechhofen für die Kirchengemeinden Bechhofen und  
Sachsbach erstellt.  
Herausgeber: Kirchengemeinde Bechhofen 

   Redaktionsteam: Monika Rupp  Dr. Philipp Beyhl (v.i.S.d.P.) 
 

Ansprechpartner 

Getauft wurde: 
Du stellst meine Füße auf weiten Raum. Psalm 31,9b 

Rätsellösung: z. B. Osten, Ort, Sorte, Stern Nest, Rost, Rot, Rst, Not, Tor, Note ... 

Auf dieser Seite  sind in unserer Druck-
ausgabe die persönlichen Mitteilungen 
aus dem Gemeindeleben zu lesen.  
 
Zur Verhinderung von Datenmiss-
brauch, nehmen wir auf dieser Platt-
form keine Veröffentlichung vor.  
 
Gemeindeglieder, die keinen Gemein-
debrief erhalten, bitten wir sich im 
Pfarramt zu melden. Auch liegen in 
unserer Johanniskirche und  
St. Georgskirche Exemplare zum Mit-
nehmen bereit. 


